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Herzliche Einladung
zum Tag der offenen Tür

am Sonntag, 10. April 2011, 11 Uhr bis 18 Uhr
im Neubau der Christian-Wagner-Bücherei

und Kinderkrippe "Spatzennest"

Christian-Wagner-Bücherei

Ein Haus der GenerationenEin Haus der Familien

Der Tag der offenen Tür am Sonntag, 10. April 2011, bietet von 11 bis 18 Uhr die Gelegenheit, den Neubau der Bücherei mit
neuer Kinderkrippe und Bürgersaal, Café Diefenbach und Schülerhilfe zu besichtigen.

Programm in der Kinderkrippe "Spatzennest":
Luftballontiere ca. 11.30 bis 12.30 Uhr
Band "Boodoo"
ca. 12.30 bis 13.00 Uhr, 13.30 bis 14.00 Uhr, 16.00 bis 16.30 Uhr
Kinderschminken ab ca. 14.00 Uhr

Programm in der Christian-Wagner-Bücherei:
Veranstaltungen:
11.15-11.30 Uhr Die Vorschulkinder singen zur Eröffnung
11.30-12.00 Uhr Die Astrid-Lindgren-Schule stellt ihr Kooperationsprojekt vor
12.15-12.25 Uhr Die Klasse 7 der Realschule Rutesheim rapt
13.00-14.00 Uhr "Piraten lesen nicht"

Musical mit der Theodor-Heuss-Schule, Rutesheim
14.00-15.00 Uhr "Piraten lesen nicht"

Musical mit der Theodor-Heuss-Schule, Rutesheim
15.30-16.30 Uhr Rutesheimer Gemeinderäte lesen vor
16.30-16.45 Uhr Die Vorschulkinder singen zum Abschluss

Alle Veranstaltungen finden im Bürgersaal statt.
Von 11.15-18.00 Uhr ist die Bücherei zum Besichtigen, Reden, Schmökern, Verweilen, Kaffeetrinken und zum Ausleihen von
Medien geöffnet.
Die Christian-Wagner-Bücherei bietet zusätzliche Veranstaltungen in der Eröffnungswoche. Nähere Infos finden Sie
in der Rubrik der Bücherei sowie im Internet www.cwb-rutesheim.de.
Zum Besuch wird freundlich eingeladen.



15. Rutesheimer Autoschau in der Stadtmitte am 9./10. April 2011
- jeweils von 11 Uhr bis 18 Uhr -

Die Leonberger Kreiszeitung veranstaltet die 15. Rutesheimer Autoschau in der Stadtmitte von Rutesheim. Nicht weniger als
16 Automarken und ein Radcenter stellen auf dem neuen Marktplatz, Parkplatz Stadtmitte und vor dem Neuen Rathaus
ihre neuesten Modelle aus.
Dazu gibt es ein Kinderprogramm, Bewirtung an mehreren Stellen, Gewinnspiel der Leonberger Kreiszeitung und
einen Verkaufsoffenen Sonntag von 12 Uhr bis 17 Uhr, an dem sich viele Rutesheimer Geschäfte sowie die KSK Böblingen
und Voba Region Leonberg beteiligen.
Die Freiwillige Feuerwehr Rutesheim wird am Sonntag auf der 2. Busspur (Stadtverkehr) verschiedene Rettungstechniken
aus verunfallten Kraftfahrzeugen zeigen und erläutern.
Parkplätze sind naturgemäß knapp. Sie werden ja zu großen Teilen für die Autoschau benötigt. Die Rutesheimer werden
gebeten, sofern möglich die Autoschau ohne Pkw zu besuchen.
Für den Verkehr gesperrt werden müssen die für die Autoschau notwendigen und genannten Straßen undPlätze. Die Zugänge
zu den Geschäften und Wohnhäusern sowie Rettungswege werden ständig frei gehalten.
Der Aufbau erfolgt auf dem Marktplatz und auf der Leonberger Straße, zwischen Moltkestraße und Marktplatz ab Freitag,
8.4.2011, 18.00 Uhr, auf dem Rathausplatz und Parkplatz Stadtmitte bereits ab 13.00 Uhr.
Busverbindungen (ÖPNV)
Die Linienbusse der Firma Wöhreinschließlich Nachtbus fahren noch bis einschließlich Sonntag, 10.4.2011 die Umleitungs-
strecke über die Dieselstraße und Gebersheimer Straße und bedienen hier die beiden Ersatzhaltestellen in der Dieselstraße und
Gebersheimer Straße.
Die Fa. Seitter fährt die aktuelle Umleitungsstrecke über die Moltkestraße, Hofrainstraße und Renninger Straße und hält u.a.
an der Haltestelle Rathaus in gewohnter Weise.
Der Wochenmarkt ist am Samstag in der Haltestelle Rathaus, in der 2. Busspur (Stadtverkehr).
Zum Besuch der Autoschau und des Verkaufsoffenen Sonntags wird herzlich eingeladen.
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Konzertübersicht
21.-27. April 2011

Eröffnungskonzert: Giovanni Sollima - Cello Solo & Live-Elektronik
Cello der Extreme: von Barock bis Rock

Do., 21.4.2011, 20 Uhr| Halle Bühl II Rutesheim | Tickets 15-24 € & Erm.

Cello-Orchester Baden-Württemberg
Die Premiere eines außergewöhnlichen Projekts

Sa., 23.4.2011, 20 Uhr | Halle Bühl II Rutesheim | Eintritt frei, Spenden erbeten

Kammermusikabend mit den Dozenten
Cellokunst von der Sonate bis zum Tango

So., 24.4.2011, 20 Uhr | Halle Bühl II Rutesheim | Tickets 15-24 € & Erm.

Akademiekonzert der Studenten
Kammermusik für Cello mit den Studenten der Akademie

Mo., 25.4.2011, 20 Uhr | Halle Bühl II Rutesheim | Tickets 10 € & Erm.

Abschlusskonzert der Dozenten mit Orchester
Virtuose Cellonacht mit Orchester

Di., 26.4.2011, 20 Uhr | Halle Bühl II Rutesheim | Tickets 20-30 € & Erm.

Abschlusskonzert der Studenten mit Orchester
Feierliches Abschlusskonzert mit den besten Studenten

Mi., 27.4.2011, 20 Uhr | Halle Bühl II Rutesheim | Tickets 12-20 € & Erm.

Konzertprogramme und weitere Informationen:
www.cello-akademie-rutesheim.de

Kartentelefon der Cello Akademie: 07152-3195477
Onlinetickets und weiterer VVK: ReserviX
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Frauenarztpraxis Dres. Gero Dongus / Stefanie von Tietzen / Sabine Müller
in neuen Räumen eröffnet
- Spende für die Sozialstiftung Rutesheim von 2.000 überreicht -

Für eine attraktive Stadt ist nicht nur ein gesunder Branchen-
mix, sondern auch ein gutes Ärzte- und Fachärzteangebot von
großer Bedeutung.
Bürgermeister Dieter Hofmann und Beigeordneter Martin Killin-
ger gratulierten aus diesen Gründen am 1. April 2011 den
Fachärzten und ihren Mitarbeiterinnen Evelyne Abele, Patricia
Rendina, Ute Reder, Nadine Geitner, Monika Berwarth-Huber,
Natalie Rath sowie den beiden mit der Praxis kooperierenden
Hebammen Nadine Schmerler und Simone Bäuerle zur Eröff-
nung. Die neuen Räume sind mitten in der Stadtmitte von Ru-
tesheim im Neubau Pforzheimer Straße 7 ideal gelegen. Sie
wünschten eine erfolgreiche Arbeit, stets zufriedene Patienten
und sie informierten sich an Ort und Stelle über die großzügi-
gen neuen Räume der Praxis.

Gemeinsam wurden u.a. auch die Initiativen und nachhaltigen
Bemühungen der Stadt, weitere Fachärzte wie zum Beispiel
Augenarzt oder Orthopäde in Rutesheim anzusiedeln, erörtert.
Für die Niederlassung weiterer Ärzte und Fachärzte gibt es seit

v.l.n.r.: Erster Beigeordneter Martin Killinger, Bürgermeister Dieter 1993 für den gesamten Kreis Böblingen gesetzliche Zulas-
Hofmann, Dr. Sabine Müller, Dr. Stefanie von Tietzen und Dr. Gero sungsbeschränkungen, die von der Kassenärztlichen Vereini-
Dongus. Dr. Dongus überreichte bei dieser Gelegenheit an Bürger- gung in Stuttgart entsprechend verwaltet werden. Vor allem
meister Dieter Hofmann zugleich eine Spende für die Sozialstiftung durch die Schaffung attraktiver neuer Räume im Rahmen des
Rutesheim in Höhe von 2.000 E. Dieser Betrag kommt wie alle Spen- bewährten Rutesheimer Modells der Ortskernsanierung und
den an die Sozialstiftung Rutesheim ohne jeglichen Abzug zu 100 % durch aktive Kontakte und Werbung konnte bislang einiges
den bedürftigen Bürgerinnen und Bürgern der Stadt wieder zu Gute. erreicht werden.

Aktuell sind es in Rutesheim 7 Allgemeinärzte in 4 Arztpraxen, 4 Zahnärzte, 3 Frauenärzte in der neuen Gemeinschaftspraxis,
1 Kieferorthopädische Praxis und 1 Facharzt für Kinder- und Jugendpsychotherapie.



Putzaktion in Wald und Flur in Rutesheim

Im Zwei-Jahres-Rhythmus gehört diese
Aktion zum festen Programm der Stadt
Rutesheim. Die Schulen sind dabei stets
das Rückgrat. Dieses Jahr beteiligten
sich die Klasse 8b des Gymnasiums Ru-
tesheim mit Herrn Thomas Baschel, die
Klasse 7b der Realschule Rutesheim mit
Frau Corina Albicker sowie die Astrid-
Lindgren-Schule mit Herrn Herbert Gers
und Frau Claudia Fieger, sowie einige
fleißige erwachsene Begleiter und Hel-
fer. Treffpunkt war der städtische Bau-
hof. Hier wurden alle rd. 80 Teilnehmer
mit leuchtfarbenen Warnwesten, Spie-
ßen, Eimern usw. ausgestattet und auf
neun Gruppen verteilt. Jede Gruppe er-
hielt eine bestimmte Fahrtroute als Ope-
rationsgebiet. Das Wetter war am ver-
gangenen Freitag, 1. April relativ gut, vor
allem von oben trocken und warm.

In emsiger Handarbeit wurde der
Müll, den andere in Wald und Flur
hinterlassen haben, aufgelesen
und aufgespießt und eingesam-
melt. So wurden von 8 Uhr bis zur
Mittagszeit die Ränder an den
Straßen, Wegen und Parkplätzen
durchgekämmt. Was wurde da
nicht alles gefunden! Hauptsäch-
lich Flaschen, Dosen, Verpackun-
gen, Plastik und Kfz-Teile. Ent-
lang den befahrenen Straßen und
Parkplätzen viel, entlang den
Spazierwegen weniger. Von A wie
Altglas bis Z wie Zigaretten-
schachtel wirklich alles! Von emsi-
gen, handschuhgeschützten
Händen mühsam aufgelesen
oder aufgespießt und auf die An-
hänger geworfen.

Treffpunkt für alle Fahrer, Bauhofmitarbeiter und
Landwirte mit ihren Traktoren und Anhängern, die sie
zur Verfügung gestellt und gefahren haben, war zum
Abschluss wieder der Bauhof in der Drescherstraße.
Dort wurde der Müll getrennt, Flaschen und Dosen in
die Container, der mehrere Kubikmeter große Rest
zwischengelagert, bis er am Montag zum Restmüll-
heizkraftwerk des Landkreises Böblingen gefahren
wurde.
Nach dem Händewaschen gab’s die verdiente zünfti-
ge Stärkung: Spaghetti Bolognese und erfrischende
Getränke, vom DRK-Verpflegungszug bestens vorbe-
reitet und von der Stadtkasse finanziert.
Nach dieser Stärkung waren alle über die rundum
gelungene Aktion an diesem Schulfreitag zufrieden.
Unersetzbar ist die dabei gewonnene Erfahrung in Sa-
chen "Wegwerfmentalität und Umweltschutz", insbe-
sondere für die fleißigen Schülerinnen und Schüler,
sozusagen ganz praktischer Anschauungsunterricht
und mancher fragte sich, warum so viele ihren Müll
einfach aus dem Autofenster in die Landschaft wer-
fen, anstatt ihn daheim zu entsorgen.
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Notfalldienst

Die ärztliche Notfallpraxis Strohgäu ist dienstbereit wochentags
ab 18.00 Uhr bis zum Folgetag um 7.30 Uhr, außerdem am Wo-
chenende und an Feiertagen bis 7.30 Uhr des darauf folgenden
Werktages.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten.
● Ärztliche Notfallpraxis Strohgäu, Siemensstraße 6,

71254 Ditzingen, Tel. 07156 928080.
● Ärztliche Notfallpraxis im Krankenhaus Leonberg:

von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr sowie an Feierta-
gen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des darauf folgenden Tages.
Notfallpraxis im Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Straße
50, 71229 Leonberg, Telefon 07152 202-68000,
www.notfallpraxis-leonberg.de.
Telefonische Anmeldung ab 20 Uhr erbeten. Keine Hausbe-
suche.

Transportfähige Patienten werden gebeten, die Notfallpraxis auf-
zusuchen.

Frauenärztlicher Notdienst

zu erfragen unter Tel. 39 78 70

Kinderärztlicher Notfalldienst

Ambulanz im Krankenhaus Böblingen (Kinderklinik), Voranmel-
dung nicht nötig.

Zahnärztlicher Notfalldienst

zu erfragen über Tel. 0711 7 87 77 22

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen

Telefon: 1805 34 45 33

Apotheken-Nachtdienst

Do., 7.4. Löwen-Apotheke, Leonberg, Klosterstr. 1
Fr., 8.4. Arkaden-Apotheke, Ditzingen-Heimerdingen, Karlstr. 6
Sa., 9.4. Park-Apotheke im Leo 2000, Leonberg, Eltinger Str. 61
So., 10.4. Apotheke am Rathausplatz, Ditzingen-Hirschlanden,

Rathausplatz 4
Mo.,11.4. Stern-Apotheke, Leonberg-Eltingen, Brennerstr. 31
Di., 12.4. Apotheke am Marktplatz, Weil der Stadt, Marktplatz 3
Mi., 13.4. Schiller-Apotheke, Leonberg-Ramtel, Liegnitzer Str. 14

Apotheken-Sonntagsdienst

Samstag, 9.4.
Park-Apotheke im Leo 2000, Leonberg

Sonntag, 10.4.
Apotheke am Rathausplatz, Ditzingen-Hirschlanden und Würmtal-
Apotheke, Weil der Stadt-Merklingen

Notrufe
Polizei 110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt) 99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt) 6050
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Krankentransport und Unfallrettung (DRK) 19222
Informations- u. Beratungstelefon

häusliche Gewalt 07031 663-1331
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim (Störungen) 0800 3629477
Gasversorgung (Störungen) 07152 941812
Stadtverwaltung Rutesheim 5002-0
Telefax 5002-33
außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)
Feuerwehrkommandant Knapp 52311
Wasserversorgung, Herr Kappus 0171 5685378
Straßenbeleuchtung, Herr Georgiadis 0171 5685381
Bauhofleiter Herr Vinçon 0171 5685380
Kläranlage Rutesheim, Herr Schiele 0171 5685379

Sprechzeiten
Bürgermeisteramt Rutesheim

Sprechzeiten
Montag bis Freitag 9.30 - 12.30 Uhr
Donnerstag 7.30 - 12.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Verwaltungsstelle Perouse

Donnerstag 17.00-18.00 Uhr
Sprechstunde von Bürgermeister Hofmann in Perouse jeweils am
1. Donnerstag im Monat von 17.00 - 18.00 Uhr
(nur mit Voranmeldung)

Revierförster Herr Neumann

Donnerstag, 7.4.2011 von 17.00-18.00 Uhr im Rathaus, Zim-
mer 110.

Notar-Sprechzeiten

Frau Notarvertreterin Sandra Waiblinger

Dienstag, 12.4.2011 von 8.30 bis 11.30 Uhr im Rathaus Ru-
tesheim
zuständig für Grundbuch, Nachlass-/Vormundschaftssachen
Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung, Tel. 93483

Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

Kleinschwimmhalle

in der Theodor-Heuss-Schule
Freitag 16.30 - 21.00 Uhr (bis 19.00 Uhr Schwimmkurs)
Kassenschluss jeweils 1/2 Stunde vor Beendigung der Badezeit.
Zum Besuch der Schwimmhalle wird freundlichst eingeladen.

Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1

Tel. 905767
Montag 17.00 - 20.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr und 16.00 - 20.00 Uhr
Freitag 9.00 - 11.00 Uhr und 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule

Waldenserstraße 46
Mittwoch von 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 16.30 - 18.30 Uhr

Wochenmarkt auf dem Rathausplatz

Samstag von 7.30 - 11.30 Uhr
Die Toiletten im EG des Rathauses und die Tiefgarage sind
während des Wochenmarktes geöffnet.
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Wertstoffhof Rutesheim

Drescherstraße
Mittwoch von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 9.00 bis 15.00 Uhr

Sozialstation Rutesheim
Widdumhof, Pforzheimer Straße 31
Grau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69

IAV - Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und
pflegebedürftige Menschen und ihre Angehörigen
Bürgermeisteramt Rutesheim
Leonberger Str. 15, Zimmer 213, Tel. 5002-37, Frau Groth

Nachbarschaftshilfe
Rutesheim

S. Kugler, Salzburger Str. 37, Tel. 58495
Vertretung: Tel. 54489

Spielstube für Kinder ab ca. 2 Jahren

Im Gemeindehaus der Johanneskirche
Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 11.15 Uhr

Bestattungsordner

Trauerhilfe GmbH, Schulstraße 30, Tel. 52421

Altersjubilare

Goldene Hochzeit

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am Freitag, 8. April
2011 die Eheleute
Heinz Johann Lorenz und Ingrid geb. Ringel, Scheibbser
Str. 17.

Wir gratulieren sehr herzlich undwünschen für den weiteren
gemeinsamen Lebensweg alles Gute.

Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung
zu einer Sitzung des Gemeinderats
am Montag, 11. April 2011, 19.00 Uhr
Rathaus - Sitzungssaal

Tagesordnung:
Öffentlich

1. Einwohnerfragestunde

2. Bekanntgaben

3. Polizeiliche Kriminalstatistik 2010 für die Stadt Ru-
tesheim
- Vorstellung durch den Leiter des Polizeireviers
Leonberg, Herrn Markus Geistler

4. Schüler- und Klassenzahlen an den Rutesheimer
Schulen 2011/2012
- Start der Werkrealschule (Theodor-Heuss-Schu-
le Rutesheim)

5. Leonberger und Pforzheimer Straße, zwischen
Moltkestraße und Renninger Straße:
Verkehrskonzeption mit einer Geschwindigkeitsbe-
schränkung von 30 km/h
- Beschlussfassung

6. Beschaffung eines Löschgruppenfahrzeugs HLF
20/16 für die Freiwillige Feuerwehr

7. Neufassung der Feuerwehrsatzung

8. Jagdverpachtungen Rutesheim und Perouse

9. Bildung eines Beirats für das Stadtjugendreferat

10. Verschiedenes, Anfragen und Anregungen

Die Bevölkerung ist zu der Sitzung herzlich einge-
laden.

Dieter Hofmann
Bürgermeister

Fundamt Rutesheim

Beim Fundamt Rutesheim wurde abgegeben:

1 Autoschlüssel

Eigentumsansprüche sind auf dem Rathaus - Zi. 101 - geltend
zu machen.

Voranzeige

Geänderter Redaktionsschluss für Mitteilungsblatt Nr. 16
Wegen des Feiertags (Karfreitag) wird der Redaktions-
schluss für Mitteilungsblatt Nr. 16 vorverlegt auf

Montag, 18. April 2011, 10.00 Uhr.
Wir bitten um Vormerkung und Beachtung.
Später eingehende Beiträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
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Stadtjugendreferat

Eine Information für Rutesheimer Eltern
zur Stadtranderholung 2011
Sehr geehrte Rutesheimer Eltern,
das Jugendreferat der Stadt Rutesheim plant in den diesjährigen
Sommerferien eine zweiwöchige Stadtranderholung für Kinder
von 6 bis 12 Jahre.
Die Stadtranderholung "Sommerfreizeit Rutesheim 2011" beginnt
am 29. August und endet am 10. September. Insgesamt können
sich dabei 50 Kinder anmelden. Die Freizeit beginnt und endet
täglich am Jugendtreff, der gesamte Bereich der Freizeit erstreckt
sich über die Sportanlagen Spitzwiesen, Eisengriffareal und einen
Teil des Schulgeländes. Die tägliche Betreuungszeit geht von 9.00
Uhr morgens bis 16.30 Uhr nachmittags. In den jeweiligen alters-
homogenen Gruppen wird den teilnehmenden Kindern im Rah-
men der Stadtranderholung ein sehr abwechslungsreiches Tages-
programm geboten, welches von Basteln über Sport bis hin zu
Wanderungen und Ausflügen so ziemlich alles abdecken wird,
damit in den letzten beiden Wochen der Sommerferien keine Lan-
geweile aufkommen kann.
Angemeldet werden können Kinder, die zu Beginn der Freizeit
bereits 6 Jahre alt sind und noch nicht älter als 12 Jahre sind.
Die Teilnahmegebühr einschließlich Mittagessen, Getränken sowie
Vormittags- und Nachmittagssnack beträgt für beide Wochen zu-
sammen 100 E; für jedes weitere teilnehmende Kind aus der Fami-
lie 10 E weniger. Der Preis für eine Woche beträgt 60 E je Kind.
Das Anmeldeformular liegt am Eingang im Foyer zur Mitnah-
me aus.
Wenn wir mehr als 50 Anmeldungen erhalten, müssen die Plätze
ausgelost werden.
Ich stehe Ihnen für Rückfragen gerne zur Verfügung. Am besten
erreichen Sie mich über den E-Mail-Kontakt unter s.wensauer@ru-
tesheim.de.
Stephan Wensauer - Stadtjugendreferat
Dipl.-Sozialpädagoge (BA)
Leonberger Str. 15, 71277 Rutesheim
Tel. 07152 500269, Mobil 0162 5949216
s.wensauer@rutesheim.de
Bürozeiten Rathaus Rutesheim
Zimmer 202 Stadtjugendreferat
Montag/Mittwoch von 10 Uhr bis 12 Uhr
Donnerstag von 16 Uhr bis 18 Uhr

Kindertagesstätten
Die Stelle eines/r staatlich anerkannten

Erziehers/in als Zweitkraft zur Aushilfe
ist aktuell wieder zu besetzen. Arbeitszeit: Montag bis Frei-
tag von 8 Uhr bis 12 Uhr. Die Kindertagesstätten der Stadt
Rutesheim werden im kooperativen System geführt. Neue
Herausforderungen werden offen und engagiert angenom-
men. Für diese interessanten und verantwortungsvollen
Aufgaben suchen wir deshalb kompetente, fleißige und zu-
verlässige Mitarbeiter/innen, die sich kooperativ in ein
Team einbringen.
Die Vergütung erfolgt nach TVöD entsprechend der verein-
barten Arbeitszeit auf der Basis der 40-Stunden-Woche.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte baldmöglichst mit aus-
sagekräftigen Unterlagen (Lichtbild, tabellarischer Lebens-
lauf, vollständige Zeugniskopien) an die Stadtverwaltung,
Leonberger Straße 15, 71277 Rutesheim. Fragen beant-
worten gerne Frau Marina Häffner und Frau Erika Schüller,
Personalamt, Telefon 07152 5002-34, E-Mail: m.haeffner-
@rutesheim.de und e.schueller@rutesheim.de, www.rutes-
heim.de.

Diamantene Hochzeit in Rutesheim

Das seltene Fest der Diamantenen Hochzeit nach 60 Ehejahren
begingen am 26. März 2011 die Eheleute Martin und Agnetha
Gootz, Goldammerweg 6.

Bürgermeister Dieter Hofmann gratulierte sehr herzlich, über-
brachte die Glück- und Segenswünsche der Stadt Rutesheim und
des Ministerpräsidenten Stefan Mappus und wünschte für den
weiteren gemeinsamen Lebensweg alles Gute.

Sozialamt und Ortsbehörde für die Rentenver-
sicherung, IAV-Stelle und Amt für Kinderta-
gesstätten

am Dienstag, 12. April 2011 geschlossen.
Das Sozialamt, die Ortsbehörde für die Rentenversiche-
rung, Amt für Kindertagesstätten und die IAV-Stelle sind
am Dienstag, 12. April 2011 wegen einer Fortbildungsver-
anstaltung geschlossen.
Für dringende telefonische oder persönliche Auskünfte
sind erreichbar:
In Rentenangelegenheiten die Auskunfts- und Bera-
tungsstellen der Deutschen Rentenversicherung, Ro-
tebühlstr. 133, 70197 Stuttgart, Tel. 0711 61466-0, Fax.
0711 61466-190 (Mo.-Mi. 7.30-15 Uhr, Do. 7.30-18 Uhr,
Fr. 7.30-14.30 Uhr).
Ohne Personal- oder Sozialversicherungsausweis ist bei
diesen Stellen keine Beratung möglich.

Ansprechpartner für Hilfebedürftige ist das Jobcenter
in Leonberg, Eltinger Str. 61, 71229 Leonberg, Tel. 07152
9343-15 oder das Landratsamt Böblingen, Abt. Soziale Hil-
fen, Parkstr. 16, 71034 Böblingen, Tel. 07031 663-0.

Angebot der Beratung
durch den Tages- und Pflegemütterverein e.V.
Leonberg in der Gemeinde Rutesheim

Der Tages- und Pflegemütterverein e.V. Leonberg bietet am
Montag, 11.4.2011 von 10.00 - 11.15 Uhr in Rutesheim, Rat-
haus, Fraktionszimmer, 2. OG, Zimmer 306 eine Beratung für
Eltern, die ihr Kind in die Tagespflege geben möchten, für Tages-
mütter, die zur Beratung kommen möchten, oder für Eltern, die
sich überlegen, ein Kind in die Tagespflege aufzunehmen, an.
Wegen Terminvereinbarung rufen Sie bitte das Büro für Tages-
und Pflegemütter e.V. an, Tel. 07152 22490 oder während der
Sprechstunde in Rutesheim die Telefon-Nr. 5002-48 an.
Gerne können Sie auch ohne Terminvergabe für ein Beratungsge-
spräch zu den oben angegebenen Zeiten im Rathaus Rutes-
heim vorbeikommen.
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Pforzheimer Straße, zwischen Marktplatz
und Renninger Straße, voraussichtlich
noch bis 10. Mai voll gesperrt
- Infos über die Sperrungen, Umleitungen und

Bushaltestellen
Die Ortsdurchfahrt wird neu gestaltet. Die Einmündung der
Moltkestraße und die Leonberger Straße wurden bereits wie-
der frei gegeben. Die Pforzheimer Straße, im Abschnitt zwi-
schen Zufahrt Marktplatz (Flachter Straße) und Renninger
Straße, ist nun bis 10. Mai 2011 voll gesperrt. Nach der
Freigabe dieses Bauabschnitts folgt die Fertigstellung der
Leonberger Straße bis 24. Juni 2011, zwischen der Zufahrt
zum Marktplatz (Flachter Straße) und Moltkestraße, ebenfalls
unter Vollsperrung. Am Samstag, 25. Juni 2011wird der End-
belag auf der gesamten Strecke eingebaut.
Die Umleitungen erfolgen über die A 8 bzw. Umge-
hungsstraße bzw. innerörtlich über die Moltkestraße,
Hofrainstraße und Renninger Straße. In den innerörtli-
chen Umleitungsstrecken gelten einseitig absolute Haltver-
bote und die bekannten Tempo-30-Regelungen, die auch
überwacht und wiederholt kontrolliert werden. An den Orts-
eingängen bei der Umgehungsstraße wird zusätzlich zu den
Veröffentlichungen mit Schildern darauf hingewiesen, dass
die Ortsdurchfahrt Rutesheim Leonberger/Pforzheimer
Straße gesperrt ist, aber alle innerörtlichen Geschäfte trotz-
dem gut erreichbar sind.

Linienbusse und Bushaltestellen
Die Linienbusse der Firma Wöhr einschließlich Nacht-
bus fahren ab Betriebsbeginn am Montag, 11. April 2011
einschließlich (wegender Autoschau am 9./10.4.2011) wie-
der ihre normalen Haltestellen in der Leonberger Straße
(Dieselstraße und Rathaus) an. Die provisorischen Halte-
stellen entfallen bis zum 10. Mai 2011.

Seit Samstag, 19.3.2011 fahren wieder alle Linien der
Firmen Seitter (einschließlich Linie 655 Stadtverkehr
die Haltestelle Rathaus an, weil die Seitterbusse auch
die Umleitung über die Moltkestraße, Hofrainstraße und
Renninger Straße fahren können.
Die RBS-Busse fahren ab Betriebsbeginn am Freitag,
8. April 2011 einschließlich wieder ihre normalen Haltestel-
len an.

Verkehrsregelungen des Verkehrsberuhigten
Bereichs, Zeichen 325 StVO

Zur Erinnerung heute das Zeichen "Verkehrsberuhigter Bereich",
im Volksmund "Spielstraße" genannt:

1. Fußgänger dürfen die Straße in ihrer ganzen Breite benutzen;
Kinderspiele sind überall erlaubt.

2. Der Fahrzeugverkehr muss Schrittgeschwindigkeit einhal-
ten (max. 7 km/h).

3. Die Fahrzeugführer dürfen die Fußgänger weder gefährden
noch behindern; wenn nötig müssen sie warten.

4. Die Fußgänger dürfen den Fahrverkehr nicht unnötig behindern.
5. Das Parken ist außerhalb der dafür gekennzeichneten Flä-

chen unzulässig, ausgenommen zum Ein- oder Aussteigen,
zum Be- oder Entladen.

Damit ist auch ohne zusätzliche Schilder das Parken nur innerhalb
der entsprechend umpflasterten Stellplätze zulässig. Nicht auf der
Fahrbahn oder an den Rändern der Straße. Wer sein Fahrzeug ver-
lässt oder länger als 3 Minuten hält, der parkt.
Bei evtl. Geschwindigkeitskontrollen ist bereits ab einer Ge-
schwindigkeit von 16km/h ein Verwarnungsgeld von 15 E zu bezah-
len und ab 41 km/h innerorts muss die Stadtverwaltung als Örtliche
Straßenverkehrs- und Bußgeldbehörde hier zusätzlich zu einer Geld-
buße ein Fahrverbot von mindestens einem Monat Dauer mit Punk-
ten in Flensburg verfügen. Das gilt auch für Anwohner.
Mit rotem Querbalken von links unten nach rechts oben auf
dem Schild heißt es:
"Ende des Verkehrsberuhigten Bereichs" und zugleich: Vor-
fahrt achten! Auch wenn man von rechts kommen sollte.
Die Regel "rechts-vor-links" gilt beim Verlassen des Ver-
kehrsberuhigten Bereichs NICHT.
Soweit sich eine Tempo 30-Zone oder sonstige Geschwindig-
keitsbeschränkung von z.B. 30 km/h anschließt, ist zusätzlich ein
entsprechendes Schild angebracht.
Eine Info zum Hupen innerorts: Das ist nur bei Gefahrensituatio-
nen erlaubt, sonst nicht.
Nicht beim Einfahren in den Kreisverkehr, sondern beim Verlas-
sen des Kreisverkehrs muss man blinken, damit der auf die freie
Einfahrt Wartende dies rechtzeitig erkennen und einfahren kann.

Kinderkleidermarkt
für Frühjahrs- und Sommerkleidung

vom 12. April bis zum 20. April 2011
Sicher warten Sie schon auf einen Termin
● weil Sie rechnen können ...: wie lange passen meinem Kind

die Sachen, lohnt sich teures Neues?
● weil Sie sparen können ...: oft erkennt man bei bereits gewa-

schener Kleidung die Qualität.
● weil Sie sicher von ihrem Kind zu kleine, gut erhaltene Som-

mersachen aussortiert haben, die Sie bei uns vorbei brin-
gen können.

Wir haben viel Arbeit damit, bringen Sie also bitte nur das,
was Sie auch selbst für Ihr Kind kaufen würden. Umso
schöner die Ware ist, umso besser wird ihr Verkauf ausfal-
len. Wir möchten eindringlich darauf hinweisen, dass wir in
Zukunft aus Platzgründen nur noch

50 Teile pro Kunde
annehmen können.
Außerdem müssen wir nach Ausgabeder NUMMER 250 un-
sere Räume schließen. Bitte bringen Sie die Ware nicht in
Kleider- oder Müllsäcken.
Ort: wie immer im Feuerwehrhaus, in der Schillerstraße.
Abgabetermin: Dienstag, 12.4., von 9 bis 12 und von 15 bis 18 Uhr
Mittwoch, 13.4., von 9 bis 12 Uhr
Markt: Samstag, 16.4. durchgehend von 9 bis 14 Uhr
Montag, 18.4. von 9 bis 11.30 und 14 bis 17 Uhr
Für Schwangere mit Mutterpass öffnen wir den Markt bereits am
Freitag, 15.4. von 11 bis 12 Uhr.
Rückgabe: Mittwoch 20.4. von 14 bis 17 Uhr.
Nur am Mittwoch werden der Erlös und die nicht verkauften Klei-
dungsstücke etc. zur Abholung bereit gelegt. Wir werden nicht
abgeholte Waren sofort an soziale Einrichtungen weitergeben.

Die Nachbarschaftshilfe Rutesheim Tel. 5 84 95
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Bekanntmachungen
anderer Ämter

Bildungs- und Teilhabepaket

Ab 2011 erhalten Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene,
wenn sie Anspruch auf Arbeitslosengeld II nach dem SGB II bzw.
Sozialhilfe nach dem SGB XII haben, zusätzliche Leistungen. Ne-
ben ihrem monatlichen Regelbedarf können auch so genannte
Leistungen für Bildung und Teilhabe am sozialen und kulturellen
Leben in der Gemeinschaft beantragt werden.
Welche Leistungen gibt es?
Zum Bildungs- und Teilhabepaket gehören
● die Kostenübernahme für Schulausflüge und mehrtägige

Klassenfahrten für Schülerinnen und Schüler bzw. für Kinder,
die eine Kindertageseinrichtung besuchen,

● die Ausstattung mit persönlichem Schulbedarf für Schülerin-
nen und Schüler,

● die Übernahme ungedeckter Schülerbeförderungskosten
● zusätzlich erforderliche und geeignete Lernförderung für

Schülerinnen und Schüler zur Erreichung der schulrechtlich
festgelegten Lernziele,

● Zuschuss zum Mittagessen für Schülerinnen und Schüler und
für Kinder, die eine Kindertageseinrichtung besuchen oder für
die Kindertagespflege geleistet wird

● Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben für Kinder und
Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres.

Schülerinnen und Schüler sind alle Personen, die:
- noch keine 25 Jahre alt sind,
- eine allgemeinbildende oder berufsbildende Schule besu-

chen und
- keine Ausbildungsvergütung erhalten.
Welche Kosten werden bei "eintägigen Schulausflügen und
mehrtägigen Klassenfahrten" übernommen?
Für Schülerinnen und Schüler und für Kinder, die eine Kinderta-
geseinrichtung besuchen, können die von dieser Einrichtung in
Rechnung gestellten Kosten für eintägige Ausflüge und für mehr-
tägige Klassenfahrten übernommen werden.
Was gehört zum "Schulbedarf"?
Ab dem Schuljahr 2011/2012 erhalten nach dem SGB II leistungs-
berechtigte Schülerinnen und Schüler für die Schulausstattung
jeweils zum 1. August 70 Euro und zum 1. Februar 30 Euro. Nach
dem SGBXII leistungsberechtigte Schülerinnen und Schüler erhal-
ten jeweils zum Schuljahresbeginn 70 E bzw. zum Beginn des 2.
Schulhalbjahres 30 E. Anschaffungen wie Schulranzen, Sportzeug
und Schreib-, Rechen- und Zeichenmaterialien (z.B. Füller, Malstif-
te, Taschenrechner, Hefte) sollen dadurch erleichtert werden.
Wann werden "Schülerbeförderungskosten" übernommen?
Schülerinnen und Schüler, welche die nächstgelegene Schule des
gewählten Bildungsgangs besuchen und diese nicht zu Fuß oder
mit dem Fahrrad erreichen können, erhalten einen Zuschuss,
wenn die Kosten nicht von anderer Seite übernommen werden.
Was bedeutet "Lernförderung"?
Kinder brauchen manchmal Unterstützung, um die Lernziele in
der Schule zu erreichen. Wenn die schulischen Angebote nicht
ausreichen, um bestehende Lerndefizite zu beheben und damit
das Klassenziel zu erreichen, kann eine ergänzende Lernförderung
gewährt werden. Diese muss angemessen geeignet und zusätz-
lich erforderlich sein.
Wer bekommt den "Zuschuss zum Mittagessen"?
Wenn Schulen und Kindertageseinrichtungen ein gemeinsames
Mittagessen anbieten, können Schülerinnen und Schüler sowie
Kinder, die eine Kindertageseinrichtung (z.B. Krippe, Kindergar-
ten, Hort, Tagespflege) besuchen, einen Zuschuss zum Mittages-
sen bekommen, um die höheren Kosten auszugleichen.

Was bedeutet "Teilhabe am sozialen und kulturellen
Leben"?
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren erhalten ein Budget von
10 Euro monatlich für Vereins-, Kultur- oder Ferienangebote, um
z.B. beim Musikunterricht, beim Sport, bei Spiel und Geselligkeit
oder bei Freizeiten mitmachen zu können.

Wie werden die Leistungen erbracht?
Die Leistungen werden, mit Ausnahme des Schulbedarfs und der
Schülerbeförderung nicht als Geldleistung sondern als Sachleis-
tung erbracht. Es gibt zwei Möglichkeiten: Entweder wird Ihnen
ein Gutschein ausgestellt oder die Leistungen werden mit dem
jeweiligen Leistungsanbieter (z.B. Musikschule, Sportverein) di-
rekt abgerechnet.
Bitte bewahren Sie Rechnungen, Quittungen, Nachweise oder
Anmeldungen gut auf, da Sie diese gegebenenfalls als Nach-
weis benötigen.

Was muss ich tun, um diese Leistungen in Anspruch neh-
men zu können?
Für alle Leistungen ist für jedes Kind ein gesonderter Antrag erfor-
derlich. Lediglich der persönliche Schulbedarf muss bei bereits
laufendem Bezug von Leistungen nicht gesondert beantragt wer-
den. Leistungsbezieher nach dem SGB XII können den Antrag
per Post an das Landratsamt Böblingen - Amt für Soziales - bzw.
Leistungsbezieher nach dem SGB II an das jeweils zuständige
Jobcenter senden. Die Leistungen können ab sofort beantragt
werden.
Für den Zeitraum vom 1.1.2011 bis 31.3.2011 müssen die Anträ-
ge bis 30.4.2011 gestellt sein, damit rückwirkend Leistungen
gewährt werden können. Nachweise, dass bereits Aufwendungen
zur Deckung der Bedarfe entstanden sind, sind hierbei vorzu-
legen.
Bitte stellen Sie die Anträge rechtzeitig, damit die Leistungen Ihren
Kindern in vollem Umfang zu Gute kommen. Bei der Antragstel-
lung erfahren Sie auch, ob Sie einen Gutschein erhalten oder Kos-
tennachweise vorlegen müssen.
Ausführliche Informationen über die einzelnen Leistungen für Bil-
dung und Teilhabe können sie den folgenden Merkblättern ent-
nehmen:
● Mehrtägige Klassenfahrten, Schulausflüge
● Schulbedarf
● Schülerbeförderungskosten
● Lernförderung
● Mittagsverpflegung
● Soziale und kulturelle Teilhabe
Diese erhalten Sie bei den jeweils zuständigen Leistungsträgern
oder im Internet unter der Rubrik www.landkreis-boeblingen.de -
Soziales - Bildungs- und Teilhabepaket (für Leistungsberechtigte
nach dem SGB XII) bzw. unter www.jobcenter-landkreisbb.de -
Fördern und Fordern - Bildungs- und Teilhabepaket (fürLeistungs-
berechtigte nach dem SGB II).

Die Wirtschaftsförderung Landkreis Böblingen ruft
Firmen zur Teilnahme am "SchulFerienFirmentag
2011" auf!

Kreis Böblingen: Alle Betriebe können die Chance nutzen ihre
Ausbildungsmöglichkeiten zu zeigen und somit Mitarbeiter für die
Zukunft gewinnen.
Auch in diesem Jahr organisiert die Wirtschaftsförderung Land-
kreis Böblingen in enger Zusammenarbeit mit den Städten Leon-
berg und Sindelfingen, in denSommerferien das Projekt "SchulFe-
rienFirmentag". nach den großen Erfolgen in den vergangenen
Jahren geht die kreisweite Aktion nunmehr bereits in die sechs-
te Runde.
Schülerinnen und Schüler ab dem vierzehnten Lebensjahr aus
dem gesamten Landkreis haben in den Sommerferien erneut die
Gelegenheit, sich bei verschiedenen Firmen und Institutionen über
zukünftige Ausbildungsmöglichkeiten, Arbeitsabläufe und den Fir-
menalltag zu informieren. Für die Unternehmen wiederum eröffnet
sich die Möglichkeit, ihr Firmenprofil den in Berufsfindungsphase
stehenden Schülerinnen und Schülern vorzustellen und für sich in
der Öffentlichkeit zu werben, dies durch den Internetauftritt und
die eigens erstellten Flyer. Die Flyer zum Projekt werden im ge-
samten Landkreis verteilt und sind auch und vor allem an den
Schulen erhältlich, welche Ende April informiert und mit dem ent-
sprechenden Material versehen werden.
Welche Unternehmen bereits angemeldet sind, wird unter
www.schulferienfirmentag.de ersichtlich. Es besteht aber für Fir-
men und Institutionen bis Mitte April noch die Möglichkeit, sich
der Aktion anzuschließen.
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Um den Betrieben noch erfolgversprechendere Rahmenbedin-
gungen für die Kontaktaufnahme mit den zukünftigen Auszubil-
denden zu schaffen, gibt es in diesem Jahr einige Neuerungen
und Ergänzungen.
So besteht nunmehr die Möglichkeit, vorab bei der Anmeldung
der Firmen, die einzelnen Ausbildungseinrichtungen genauer zu
spezifizieren. Die Schülerinnen und Schüler können sich dann bei
ihrer Anmeldung wiederum für die Ausbildungsbereiche vormer-
ken lassen, die sie besonders interessieren. Außerdem erfolgt die
Bewerbung des diesjährigen "SchulFerienFirmentags" unter Ein-
beziehung von Twitter und Facebook. Ralf Stahl, Wirtschaftsför-
derer des Landkreises und Organisator der Aktion, verspricht sich
hiervon noch mehr Anmeldungenund eine weitere Steigerung des
Bekanntheitsgrades.
Alle Betriebe, gerade auch aus dem Handwerksbereich, die daran
interessiert sind, für sich und ihre Ausbildungsmöglichkeiten zu
werben, können sich gerne bei der Wirtschaftsförderung des
Landkreises, Ralf Stahl, Tel. 07031 663-1623, E-Mail info@schul-
ferienfirmentag.de melden, um nähere Informationen zu erhalten.

Erweiterte Wochenbettbetreuung:
Hebammen kommen länger in die Familie

Neues Kooperationsprojekt des Amtes für Jugend und Bil-
dung und des Hebammenverbandes im Kreis
"Familie am Start - Hilfen von Anfang an" - so lautet das Motto
im Landkreis Böblingen, um das gesunde Aufwachsen von Kin-
dern von Geburt an zu fördern. "Mir ist die früh einsetzende Unter-
stützung für Mütter und Väter mit einem Säugling oder Kleinkind
in unserem Landkreis ein Herzensanliegen", so Landrat Roland
Bernhard. "Die so genannte "Erweiterte Wochenbettbetreuung"
ist ein wichtiger neuer Baustein in diesem Hilfenetz."
Der Hebammenverband Kreis Böblingen und das Amt für Jugend
und Bildung des Landkreises haben das zunächst auf zwei Jahre
befristete Projekt gemeinsam auf den Weg gebracht. Seit 1. Janu-
ar 2011 kann die von den Krankenkassen finanzierte nachgeburtli-
che Hebammenhilfe um bis zu 20 Hausbesuche aufgestockt und
maximal bis zum ersten Geburtstag des Kindes erweitert werden.
Wolfgang Trede, Leiter des Amtes für Jugend und Bildung: "Uns
ist es wichtig, dass die erweiterte Unterstützung seitens der jun-
gen Eltern unkompliziert und unbürokratisch in Anspruch genom-
men werden kann. Es reicht, wenn die Hebamme einen weiteren
Unterstützungsbedarf sieht."
Nach der Geburt eines Kindes hat jede Mutter Anspruch auf die
von den Krankenkassen finanzierte Wochenbettbetreuung, wel-
che 10 Tage Wochenbett plus maximal 16 Hausbesuche umfasst.
Die Vorsitzende des Kreis-Hebammenverbandes, Simone Müller-
Roth: "Gerade nach der Geburt fühlen sich Mütter oft noch längere
Zeit unsicher und alleine gelassen. Häufig fehlen Freunde und Ver-
wandte, auf deren Rat oder praktische Unterstützung sie zurück-
greifen könnten. Mit der Erweiterten Wochenbettbetreuung kön-
nen wir die Familien nahtlos weiter betreuen. Oft hat sich während
der Wochenbettbetreuung schon ein vertrauensvolles Verhältnis
zwischen der Hebamme und der Familie entwickelt. Wir können
die Familien dann weiter in Fragen der Pflege, Ernährung, Stär-
kung der Eltern-Kind-Beziehung und Erziehung im ersten Lebens-
jahr beraten. Wir unterstützen sie dabei, den Alltag zu strukturieren
und Beziehungen innerhalb undaußerhalb der Familie zu stärken."
Das Angebot richtet sich vor allem an Mütter, die sich im Umgang
mit dem Baby weiterhin verunsichert oder überfordert fühlen oder
sich selbst in einer schwierigen Lebensphase befinden, weil sie
beispielsweise finanziell in Not sind oder sich vom Partner ge-
trennt haben.
Die Hilfe kann über die Hebamme in die Wege geleitet werden,
die die Familie bereits kennt, oder Dritte wie Soziale Dienste, Ärzte
oder Kliniken wenden sich an einen der zuständigen Ansprech-
partner.
Weitere Infos über das neue Angebot können auf der Homepage
"Familie am Start" unter:
http://www.familie-am-start.de/gesundheit-und-medizinische-
versorgung/erweiterte-wochenbettbetreuung
eingesehen werden.

Wichtige Bekanntgabe des Finanzamts Leonberg

Die Finanzämter in Baden-Württemberg werden im April auf eine
bundeseinheitliche Datenverarbeitungssoftware umgestellt. Des-
halb verzögert sich ab dem 20. April 2011 kurzfristig die Bearbei-
tung von Steuererklärungen.

In der Umstellungsphase ist ein Zugriff auf die Datenverar-
beitung und damit die Bearbeitung der Steuererklärungen
nur sehr eingeschränkt möglich. Auch Abbuchungen und
Auszahlungen werden in dieser Zeit nicht vorgenommen.

Die Zentrale Informations- und Annahmestelle wird zu den
gewohnten Öffnungszeiten (Montag-Mittwoch 7.30-15.30
Uhr, Donnerstag 7.30-17.30, Freitag 7.30-12.30 Uhr) erreich-
bar sein, kann jedoch nur einen eingeschränkten Service
bieten.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis!
Ihr Finanzamt Leonberg

Schulnachrichten

Theodor-Heuss-Schule
GHS Rutesheim

Kreissparkasse Böblingen -
Filiale Rutesheim spendet 300 Euro

Am Dienstag, 22.3. überreichte Frau Schmiedel, Filialleiterin der
Kreissparkasse Rutesheim, den Schülern der Klasse 8a der Theo-
dor-Heuss-Schule einen Scheck über 300 Euro für die Durchfüh-
rung des Coolness-Trainings.
Sie informierte sich vor Ort bei den Schülern über das Kompetenztrai-
ning, das diese dabei unterstützen möchte, ihre Sozialkompetenz zu
erweitern. Rückmeldungen der Schüler waren unter anderem:
"Wir sind schon mehr zu einer Klassengemeinschaft geworden".
"Ich traue mich jetzt mehr, meine eigene Meinung zu sagen."
Seit nach den Herbstferien bis zum Ende des Schuljahres findet
in der Klasse 8a einmal wöchentlich das Coolness-Training statt.
Es hat zum Ziel, dass die Schülerinnen und Schüler verschiedene
Möglichkeiten der gewaltfreien Konfliktlösung kennenlernen und
einüben, sich und die Mitschüler differenziert wahrnehmen kön-
nen, gemeinsam Regeln und deren Konsequenzen aufstellen und
sich mit eigenen Werten auseinandersetzen. Die Teilnehmer sollen
lernen, mit Selbstvertrauen und Eigeninitiative zu agieren, zu eige-
nen Gefühlen zu stehen und ein positives Selbstwertgefühl entwi-
ckeln. Dies geschieht durch viele Übungen, Reflexionen, Körper-
übungen und Spiele.
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Das Coolness-Training wird von den beiden Trainern Andreas
Niessner und Beate Niebuhr vom Verein für Jugendhilfe durchge-
führt und durch Mitteln des "Sicheren Landkreis e.V.", dem För-
derkreis der Theodor-Heuss-Schule sowie dieser Spende der
Kreissparkasse finanziert. Für die Schülerinnen und Schüler stellt
die Spende eine große Wertschätzung und eine sinnvolle Investiti-
on in ihre Zukunft dar.
Die Rektorin Frau Bailer, die Klassenlehrerin Frau Bartholomäi,
die Schulsozialarbeiterin Frau Hallner sowie die Schülerinnen und
Schüler der Klasse 8a bedanken sich herzlich bei der Kreisspar-
kasse Rutesheim für diese Spende!

Kuchen für ein gemütliches Kaffeetrinken? Gerne!
Wir, die Schüler der Klasse 5b der Hauptschule, verkaufen

am Samstag, 9.4.2011 ab 8 Uhr
am Edeka (Ortseingang)

und sammeln für unseren Ausflug ins Steinzeitmuseum
Bad Buchau.

Herzlich willkommen!

Realschule Rutesheim mit Förderverein

Wir wollen ins Schullandheim!
Wir verkaufen leckere Crepes, köstliche Fruchtspieße und
haben einen kleinen Flohmarkt.
Wo? Am EDEKA in Rutesheim
Wann? Am 9.4. von 10-16 Uhr
Wieso? Der Erlös kommt unserem Schullandheim zugute.
Wer? Die 7a der Realschule Rutesheim.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Kuchenverkauf

Die Klasse 8c der Realschule Ru-
tesheim veranstaltet am Sonntag,
10. April 2011 von 12-17 Uhr
einen Kuchenverkauf.
Aus Anlass der Autoschau, ver-
kaufsoffener Sonntag und Eröff-
nung der neuen Bücherei.
Standort:
Vor dem Friseur Utes Frisuren Studio am neuen Marktplatz.
Mit dieser Spende möchte die Klasse einen Ausflug zum
Kanu fahren unternehmen.

Gymnasium Rutesheim

"Schläft ein Lied in allen Dingen ..." - Begegnungen zwi-
schen Literatur und Musik mit dem Consort Rutesheim, der
Kammermusik-AG des Gymnasiums.
In der neuen Bücherei im Zentrum der Stadt präsentieren am
kommenden Dienstag, 12. April 2011 um 19.30 Uhr Schülerinnen
und Schüler der Oberstufe des Gymnasiums Rutesheim einen
musikalisch-literarischen Abend.
Unter dem Motto "Schläft ein Lied in allen Dingen ..." von Joseph
von Eichendorff sind Gedichte und Kompositionen vom Barock
über Klassik und Romantik bis hin zu aktuellen Stücken miteinan-
der vereint und in Beziehung gesetzt. So treffen Texte von Schiller,
Goethe, Mörike und Shakespeare auf Musik aus ihrer Zeit. Ist
Eichendorffs Gedicht in erster Linie eine spätromantische Meta-
pher für das, was Dichtung zu leisten vermag, trifft es doch auch
für die Musik der Theaterstücke und Singspiele der letzten Jahre
am Gymnasium zu. Einige Stücke daraus werden an diesem
Abend zu hören sind. Natürlich ist auch der Dichter und Namens-
geber der Bücherei Christian Wagner unter den literarischen Bei-
trägen vertreten.
Der musikalisch-literarische Abend ist Teil der Veranstaltungsreihe
zur Eröffnung der neuen Christian-Wagner-Bücherei der Stadt Ru-
tesheim. Der Eintritt beträgt 5,00 Euro inkl. Getränke und Imbiss.
Kartenvorverkauf über die Christian-Wagner-Bücherei, Pforzhei-
mer Str. 1, Tel. 07152 905767.

Volkshochschule
In den nächsten Wochen finden die folgenden Vorträge und
Einzelveranstaltungen statt:

Chronisch entzündliche Darmerkrankungen
Moderator: Dr.med. Robert Heger
Mo., 11. April, 19 Uhr, vhs, Konferenzraum
kostenfrei (keine Anmeldung erforderlich)

Wer bezahlt im Pflegefall?
Walter Knapp, Leiter des Samariterstifts
Michaela Steidle, Sozialdienst im Samariterstift
Mi., 13. April, 19 Uhr, Samariterstift, Seestr. 74, Berthold-Graf-
Saal
kostenfrei (keine Anmeldung erforderlich)

Familiengeschichte(n)
Gerhard Zeller, Studiendirektor i.R.
Do., 14. April, 19 Uhr, Archiv für Familienforschung, im Unterge-
schoss des Seedamm-Centers, Seedammstr. 1, Leonberg
kostenfrei (keine Anmeldung erforderlich)

Meine Pilgerreise von Weil der Stadt nach Santiago de
Compostela
Bernhard Wintermeier
Do., 14. April, 20 Uhr, Schulzentrum Weil der Stadt, Aula
6,00 E (Abendkasse)
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Rückenschmerzen naturheilkundlich behandeln
Kristian Turan
Di., 19. April, 19.30 Uhr, Begegnungsstätte Malmsheim
6,00 E (Abendkasse)

Karl der Große - Vater des mittelalterlichen Europas
Matthias Hofmann M.A.
Di., 19. April, 19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum
5,00 E (Abendkasse)

Wie retten wir Wohlstand und Freiheit
Frank Bohner
Mo., 2. Mai, 19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum
5,00 E (Abendkasse)

Arthrose - Bewegung als Schlüssel zum Therapieerfolg
Dr.med. Peter Münst/Dr.med. Robert Heger
Mi., 11.5., 19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum
kostenfrei (keine Anmeldung erforderlich)

In vielen Kursen des Semesters 2/2011 gibt es noch FREIE
PLÄTZE. Nachstehend eine Auswahl:
Exkursionen und Studienfahrten im Semester 1/11
(Auszug):
101711LE Vogelkundliche Führung (Sa., 16. April)
101911 LE Flughafen Stuttgart-Echterdingen: Blick hinter die Ku-
lissen (Fr., 6. Mai)
102411LF Bären-Erlebniswelten in Giengen: Steiff-Museum &
Charlottenhöhle (Sa., 14. Mai)
110111AE Führung durch Renningen (Di., 17. Mai)
102711LF Nördlingen: Reichstadt im Kraterrund (So., 22. Mai)
102811LF Burgen und Städte im Schwäbisch Haller Land
(Do., 26. Mai)
103111LE Kloster - Scheune - Kirche Aurelius-Klöster & -Kirche
in Hirsau (So., 29. Mai)

Geschichte
140411L Frauen in der Geschichte: Die württembergischen Köni-
ginnen (4x ab Mi., 4. Mai)

Verbraucherfragen
161011L Bestattungsvorsorge (Sa., 16. April)

Pädagogik / Psychologie / Philosophie
202411L Burnout - wirklich eine Frage von zu viel Arbeit?
(Sa., 9. April)
201311L Philipp zappelt, Lieschen träumt (Mi., 13. April)
202111L Mich selbst annehmen: der erste Schritt zu mehr Zufrie-
denheit (Di., 10. + 24. Mai)

Literatur / Schreiben / Theater / Musik / Kunstgeschichte
226211L Didgeridoo-Workshop für Anfänger und Fortgeschritte-
ne (Sa., 14. Mai)

Malerei / Zeichnen / Plastische Arbeiten / Kunsthand-
werk / Nähen
241311L Holzbildhauen (Sa./So., 9./10. April)
249311L Kleidung selbst genäht (6x ab Di., 19. April)

Essen und Trinken
260211L Kochkurs für Männer (3x ab Di., 3. Mai)

Entspannung / Gesundheitsvorsorge
280811L Shiatsu - der entspannte Weg zum Wohlgefühl
(Sa., 16. April)
280911L Autosuggestion - wecke die Kraft, die in dir steckt!
(Sa., 7. Mai)

Sport / Freizeit / Tanz
340611L Nordic Walking für Einsteiger und Geübte
(9x ab Mo., 2. Mai)
323511L Fitness XXL (10x ab Di., 3. Mai)
360811L Disco Fox - Aufbaukurs mit Tanzcafébesuch
(Fr./Sa., 20./21. Mai)
340711L Safer Inline-Skating für Erwachsene und Jugendliche ab
14 J. (Fr., 27. Mai)

Berufliche Weiterbildung / Kommunikation
603311L Präsentationen - souverän und erfolgreich
(4x Di., 3./10./24. Mai + Mo., 30. Mai)
604111L EDV-Buchführung mit Lexware (5x ab Mi., 11. Mai)

605111L Computerschreiben (2x ab Mo., 16. Mai)
602411L Smalltalk - Kontakte sicher und souverän aufbauen
(Di., 17. Mai)
602611L Effektives Selbstmarketing - Karriere brauche Kommuni-
kation (Sa., 21. Mai)

Foto / Video / Neue Medien
607511LS Fotos bearbeiten und verwalten 50 plus mit Adobe
Photoshop (3x ab Mi., 4. Mai
607311L Fotokurs - Beobachtung und Bildgestaltung
(4x ab Fr., 6. Mai, sowie Exkursion am Sa., 21. Mai)
607711L Photoshop Aufbaukurs (Sa./So., 7./8. Mai)

EDV/Internet
648411L Excel Spezial: Formeln und Funktionen (Sa., 16. April)
621311LS PC-Einsteiger 50-plus: Windows 7 (6x ab Di., 3. Mai)
622111LS Internet Basiskurs 50-plus (6x ab Mi., 4. Mai)
646211L Flyer gestalten (2x ab Do., 5. Mai)
646111L Word Serienbrief und Serienetiketten (2x ab Do., 5. Mai)

Osterferienkurse - Junge vhs
864311LK Optimale Referate und Präsentationen: PowerPoint u.
Rhetoriktraining ab ca. 6. Klasse (Di.-Fr., 26.-29. April)
821411LK Zeichnen, probieren, experimentieren - ab 8 Jahre
(Di.-Fr., 26.-29. April)
821511LK Malerische Ferientage: Aquarell u. andere Maltechni-
ken ab 8 J. (Di.-Fr., 26.-29.4.)
865211LK Einstieg in die Welt der Spieleprogrammierung 10-14
Jahre (Di.-Fr., 26.-29. April)
846211LK Waldabenteuer für 9-13 Jahre (Di.-Do., 26.-28. April)
821611LK (Schuh-)Schachtelgeschichten für 7-10 Jahre
(Di.-Do., 26.-28. April)
864811LK Computerschreiben - ab Klasse 5
(Mi.-Fr., 27.-29. April)
848111LK Junior-Detektivteam gesucht!!! 8-13 Jahre
(Do.-Sa., 28.-30. April)
821711LK Ytong-Bildhauerwerkstatt ab 7 Jahren
(Do./Fr., 28./29. April)
821811LK Holzwerkstatt für Kids ab 8 Jahren
(Do./Fr., 28./29. April)

Rutesheim
259311B Patchwork - Paper-Piercing (Mo. & Sa., 11. & 16. April)
250511B Nunofilz (Sa., 16. April)
310211B Beckenbodentraining (4x ab Fr., 6. Mai)
213511B Philosoph. Abend bei Zahns Weine: Herrschaft u. Bür-
gerbeteiligung (Do., 12. Mai)
272611B Mehr als grüne Blätter (Do., 5. Mai)

Die Anmeldung erfolgt schriftlich per Anmeldekarte, Fax
oder im Online-VHS-Programm.
Gerne dürfen Sie Ihre schriftliche Anmeldung auch in der VHS-
Geschäftsstelle ausfüllen oder abgeben:
definierte Bereiche des Fließtextes oder beliebige Tastaturfolgen,
die mit einer Nummer (0 bis 9) abgespeichert werden - es werden
60 Zeichen abgespeichert.
Diese Blöcke stehen dann während einer Sitzung (bis der Rechner
neu gestartet wird) zur wiederholten Verwendung zur Verfügung.

Speichern eines lokalen Blockes:
- Cursor an den Anfang des zu speichernden Textes setzen.

- Tasten SHIFT (Großstellung) und Suchen (Tastaturblock links)
gleichzeitig drücken

Unsere Geschäftsstelle ist montags - mittwochs von 9-
11.30 und von 14-16.30 Uhr, donnerstags von 9-11.30
und 14-18 Uhr sowie freitags von 9-11.30 Uhr geöffnet.
Telefonisch sind wir für Sie unter 07152 3099-30 (Fax.
07152 309910 und E-Mail vhs@leonberg.de) erreichbar.
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Christian-Wagner-Bücherei

Eröffnungswoche mit Literatur und Reisen
Es gibt noch Karten für viele Veranstaltungen

Patricia Zimmermann liest am Freitag, 15. April, 20 Uhr im Bür-
gersaal literarische Texte aus Nordspanien und Norwegen. Unter
dem Motto "Literatur und Reisen" können Sie sich auf schöne
Texte, Bilder und Kulinarisches aus zwei traumhaften Ferienregio-
nen freuen. Das Urlaubs- und Reisezentrum Express Kurier infor-
miert Sie. Eintrittskarten zum Preis von E 5 (inkl. Imbiss und Ge-
tränken) gibt es in der Bücherei.
Eintrittskarten sind auch noch erhältlich für folgende Veranstaltun-
gen der Eröffnungswoche:
Am Samstag, 9. April, 19.30 Uhr liest Wolfgang Schorlau aus sei-
nem Buch "Das München-Komplott". Am Dienstag, 12. April,
19.30 Uhr entführt Sie die Kammermusik-AG des Gymnasiums Ru-
tesheim in die Welt der Poesie und Musik. Kulinarisch werden Sie
verwöhnt vom Elternbeirat. Am Samstag, 16. April, 19.30 Uhr prä-
sentieren Torsten Krill (Musik) und Lutz Schäfer (Texte) "Einst und
Jetzt - Das Lauschprojekt zu Christian Wagner". Lassen Sie sich
mitnehmen in die Welt Christian Wagners - einfach zauberhaft!
Veranstaltungen für Kinder in der Eröffnungswoche:
"Schüler lesen eigene Märchen"
(Mo., 11.4., 15 Uhr, Kinderbücherei); "Swimmy - gemeinsam sind
wir stark" für Kinder ab vier Jahren (Di., 12.4., 10 Uhr, Bürgersaal),
Vorlesestunde englisch/deutsch (Mi., 13.4., 15 Uhr, Kinderbüche-
rei); "Der kleine Vampir", Vorlesen und Basteln für Kinder ab sechs
Jahren (Fr., 15.4., 19 Uhr, Kinderbücherei).
Veranstaltungen für Jugendliche: Die Rutesheimer Textilkünst-
lerin Elke Zahn bietet einen Kunstworkshop für Jugendliche an
am Donnerstag, 14. April, 18 Uhr in der Bücherei Jugend 13
Plus. Der Workshop ist kostenlos.
Elke Zahn hat auch das Gedicht des Monats gestaltet. Es ist
"Ich hab ein Zimmer" von Peter-T. Schulz. Elke Zahn wird jeden
Monat ein Gedicht künstlerisch umsetzen. Sie finden die Installa-
tion im 1. Obergeschoss auf einem Tisch neben dem Regal mit
den Gedichtbänden.
Das Buch des Monats ist Martin Schmidts Reisehandbuch "Nor-
wegen" (Reise Know-How 2010).
Alle Veranstaltungen finden Sie auf der Website der Bücherei
unter www.ewb-rutesheim.de. Hier können Sie auch den Katalog
der Bücherei einsehen und Medien von zu Hause aus verlängern
oder vorbestellen.

Senioren
Seniorentreff Rutesheim

Zum Besuch des Seniorentreffs in der Begegnungsstätte Wid-
dumhof laden wir Sie herzlich ein. Geöffnet ist montags von 14
bis 18 Uhr und donnerstags von 14 bis 17 Uhr.
Donnerstag, 7. April
Bastelnachmittag mit Frau Juraß
Montag, 11. April
Kaffeeklatsch - Spiel - Spaß

Offene Kinder- und Jugendarbeit

Jugendtreff Rutesheim
Hallo Jungs und Mädels,
im Jugendtreff ist immer was geboten und damit ihr auf dem
Laufenden bleibt, berichten wir regelmäßig über die derzeitigen
Aktionen im Jugendtreff.
Leider müssen wir zuerst über etwas eigentlich sehr Trauriges be-
richten:

Sachbeschädigung am DFB-Spielfeld
Wir, das Team des Jugendreferats, sind stets bemüht, sich für
die Anliegen von Kindern und Jugendlichen einzusetzen. Wir rea-
gieren auf eure Wünsche, indem wir sie an die Stadtverwaltung
herantragen und uns für euch einsetzen. Häufig sind die Wünsche
mit Kosten verbunden, die in Kauf genommen werden, um die
Stadt für Kinder und Jugendliche attraktiv zu gestalten.
Was wir gar nicht verstehen können, ist mutwillige Sachbeschädi-
gung an Dingen, welche für Kinder und Jugendliche von der Stadt
Rutesheim geschaffen werden. Nachdem im letzten Sommer be-
reits die Umrandung des Spielfelds durch Farbschmierereien ver-
unstaltet wurde, sind jetzt die Mülleimer zerstört worden. Auch
das Ballnetz rund um das Feld wird immer schlimmer beschädigt,
so dass es wohl bald, wenn es so weiter geht, entfernt werden
muss.
Sachbeschädigungen verursachen Kosten, die nicht sein müssen!
Deshalb bitten wir euch: Wer Sachbeschädigungen beob-
achtet, darf sich gerne vertrauensvoll an uns, die Mitarbei-
ter des Jugendreferats, wenden. Wir sind auf eure Mithilfe an-
gewiesen, um etwas gegen mutwillige Zerstörung zu tun.

Flohmarkt im Jugendtreff
Letzten Samstag fand von 11 bis 17 Uhrein Flohmarkt im Jugend-
treff statt. Dabei wurden in allen Räumen im Ober- und Unterge-
schoss des Treffs rund 35 Meter Warenfläche von Verkäufern im
Vorfeld geordert.
Bis die ersten Flohmarktteilnehmer kamen, gab es im Vorfeld je-
doch einiges zu tun. Platz schaffen,Tische zurecht rücken,Kaffee,
Kuchen und Chili con Carne zubereiten waren die Stressfaktoren
für die Mitarbeiter und Helfer.
Nachdem nun die ersten Aufgaben gemeinsam bewältigt wurden,
kamen die Mitarbeiter mit den Teilnehmern ins Gespräch und stell-
ten den Jugendtreff den erstmaligen Besuchern vor. Trotz des
herrlichen sommerlichen Wetters kamen zahlreiche interessierte
Käufer im Jugendtreff vorbei. Nach und nach kamen Groß und
Klein um zu gucken, zu feilschen und zu ergattern.
Unterstützenswert war auch die Arbeit eines Teams aus Schülern
der 11. Klasse des Gymnasiums, welche das gebotene Forum
nutzte, um für ihr Hilfsprojekt "Haus der Hoffnung - Hilfe für Nepal"
aufmerksam zu machen und um Unterstützung warb.
Ab 16 Uhr fingen die Verkäufer mit dem Einpacken des Übrigge-
bliebenen an.
Das Jugendtreff-Team nimmt schöne Eindrücke und wichtige Er-
fahrungen mit und freut sich auf den nächsten Flohmarkt, unser
Dank gilt allen Beteiligten, bis zum nächsten Mal.

AlphaKurs im Jugendtreff

An 10 Abenden findet zur Zeit dienstags ein Jugendalphakurs im
Jugendtreff statt. Ein Alphakurs besteht aus gemeinsamem Es-
sen, viel Spiel und Spaß bei guter Gemeinschaft und Themenein-
heiten zur Frage: "Hat das Leben mehr zu bieten?" Hierbei gibt
es die Möglichkeit, dem auf die Spur zu kommen, was Christen
glauben sowie eigene Fragen los zu werden. Der Alphakurs, der
von einer anglikanischen Kirche in London entwickelt wurde, findet
rund um den Globus statt und hat derzeit mehr als 3,8 Millionen
Teilnehmer zu verzeichnen. Veranstaltet wird der Alphakurs im
Jugendtreff von jungen Christen aus Rutesheim und Umgebung,
welche im Gospel Forum Stuttgart aktiv sind.
Jeder, der zwischen 12 und 18 Jahre alt ist, ist herzlich eingela-
den, aneinem der verbleibenden vier Dienstagabende noch vorbei
zu schauen: 3.5., 10.5., 17.5., 24.5.
(Beginn ist jeweils um 18.30 Uhr).
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Die Öffnungszeiten des Jugendtreffs sind unter der Woche täglich
von 12 bis 14 Uhr und am Mittwoch und Donnerstag jeweils von
16 bis 21 Uhr. Am Freitag hat der Treff sogar von 16 bis 24
Uhr geöffnet.
Viele Grüße von euren Jugendtreff-Team
Jugendtreff Rutesheim, Robert-Bosch-Str. 41
Tel. 07152 905772, Mail: info@jugendtreff-rutesheim.de
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